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Tag der Architektur am Sonntag:

Städtisches Gebäudemanagement präsentiert fünf Projekte

Am Tag der Architektur am kommenden Sonntag (28. Juni)
beteiligt sich auch die Landeshauptstadt Hannover als
Bauherrin zahlreicher Gebäude. Die Facette reicht von der
Kita über Schulen bis zur Feuer- und Rettungswache. Das
städtische Gebäudemanagement zeigt fünf Projekte: Kita
Herrenhäuser Kirchweg, neue Feuerwache 1 am Weidendamm, Mensa
der IGS Büssingweg, Grundschule „An der Feldbuschwende“ und
die neue Mensa des Gymnasiums Ricarda-Huch-Schule. Alle
Gebäude sind barrierefrei zugänglich.

Der Tag der Architektur findet jedes Jahr am letzten
Juniwochenende statt und wird durch die Architektenkammer
organisiert. Den BesucherInnen werden Einblicke sowohl in
öffentliche Gebäude als auch in zahlreiche private
Wohnbauprojekte gewährt. Der besondere Reiz der Veranstaltung
liegt darin, bei kostenlosen Führungen sonst nicht
zugängliche Bauten oder Gebäudeteile zu besichtigen sowie
bisher Unbekanntes zu bekannten Gebäuden zu erfahren. Für die
Teilnahme ist keine Anmeldung erforderlich. Weitere
Informationen zum Tag der Architektur bietet das Internet
unter www.aknds.de/tagderarchitektur2015.

 

Details zu den präsentierten Objekten der Stadt Hannover:

 

Kita Herrenhäuser Kirchweg, Herrenhäuser Kirchweg 14: Der
Kita-Neubau bietet Platz für sechs Gruppen mit insgesamt 125
Kindern. Das zweieinhalbgeschossige Gebäude in exponierter
Lage ist in zweischaliger Ziegelbauweise als Passivhaus
errichtet und wird durch ein anspruchsvoll gestaltetes
Außengelände ergänzt. Die historischen Ziegelbauten auf dem
unmittelbar benachbarten Gelände des Nordstadtkrankenhauses
finden mit dem Kita-Neubau einen städtebaulichen Abschluss.

Architekten: Stefan Ebel (FB Gebäudemanagement); Michael
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Wagner (vorrink wagner architekten gmbh)

Landschaftsarchitektin: Christine Früh (Büro für
Freiraumplanung Christine Früh)

Fertigstellung: Dezember 2014

Führungen: 11, 13 und 15 Uhr, Treffpunkt am Haupteingang

 

Grundschule An der Feldbuschwende, Oheriedentrift 11:

Die Grundschule „An der Feldbuschwende“ hat am 1. August 1998
ihre Arbeit aufgenommen und sich seitdem immer wieder den
wandelnden Anforderungen der Schulpädagogik angepasst. Der
zweigeschossige Schulbau mit integriertem Schulkindergarten
liegt am Fuße des Quartiers Kronsberg und ist eingebettet in
ein großzügiges, begrüntes Schulgelände mit Spielplätzen,
Schulgarten, Freiluftklassen, Gärten und Sportplatz.
Architektur und Außenbereiche korrespondieren miteinander und
bieten SchülerInnen und LehrerInnen ein markantes und
gleichzeitig klar strukturiertes Gebäude, das sich durch
seine lineare Ordnung und große Offenheit auszeichnet.

ArchitektInnen: Arbeitsgemeinschaft
Böwer_Eith_Murken_(Spiecker)/MOSAIK Architekten BDA

Landschaftsarchitektur: Arbeitsgemeinschaft Lohaus Carl/Grün
plan

Fertigstellung: Juli 1998

Führungen: 11, 16 Uhr, Treffpunkt: Schulhof

 

 

Feuerwache 1, Weidendamm/Kopernikusstraße:

Der erste Bauabschnitt mit seiner ortstypisch-roten
Klinkerfassade gliedert sich in drei Bereiche. Über den
Fahrzeughallen im Erdgeschoss befinden sich im ersten
Obergeschoss Ruhe- und Rückzugsräume. Im viergeschossigen
Kopfbau, der gleichzeitig den Haupteingang markiert, befinden
sich in den obersten beiden Geschossen Büros und
Schulungsräume, in den Etagen darunter Umkleideräume,
Fitnessraum sowie die Nebenzentrale.

ArchitektInnen: struhk architekten Planungsgesellschaft mbH;
Drewes + Speth Beratende Ingenieure im Bauwesen (GbR);
Raumplan Hannover

Landschaftsarchitektur: nsp christoph schonhoff
landschaftsarchitekten stadtplaner

Fertigstellung: Juli 2014

Führungen: 11, 13, 15 Uhr, Treffpunkt: Haupteingang (20
Personen pro Führung)



 

IGS Büssingweg, Büssingweg 1:

Die neu gebaute Mensa wurde dem gemeinsamen Freibereich
zweier Schulen zugeordnet. Sie fungiert als Bindeglied und
gleichzeitig als raumbildendes Element. Auf der glatten,
ziegelroten Fassade aus Betonfertigteilen transportieren
Buchstaben, Symbole und Texturen Information und gleichzeitig
Struktur. Eine außen liegende Pergola mit integrierten
Sitzbänken dient als Sonnenschutz. Der Innenraum ist klar
strukturiert. Tragende, rot eingefärbte Stahlbetonfertigteile
mit gesäuerter Oberfläche wechseln sich mit Glaselementen ab.

Architekt: Dirk Reinhard (dRei Architekten BDA)

Fertigstellung: März 2014

Führungen: 11, 12.30 und 14 Uhr; Treffpunkt: Haupteingang
(Zugang über Fenskeweg)

 

Ricarda-Huch-Schule, Bonifatiusplatz 15:

Neben einer Gesamtsanierung des denkmalgeschützten
Bestandsgebäudes mit Anpassung an die heutigen Anforderungen
an Klassen- und Fachräume des Gymnasiums wurde im Innenhof
ein Neubau ergänzt, der eine Mensa, Essensausgabe und
Sanitärräume für die Nutzung als Ganztagsschule beinhaltet.
Hier ist zusätzlich der Chemietrakt untergebracht. Der Neubau
ist in Passivhausbauweise erstellt.

Architekten: Sven Reuter, Matthias Duszat (AKZENTE
Architektur & Landschaft)

Fertigstellung: Juni 2013

Führungen: 11, 13 und 15 Uhr; Treffpunkt: Haupteingang


